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Auch an der oberen Traun, an der Steyer und Ens hinauf
hatten ſich die Slaven niedergelaſſen, und wir finden in manchen
Fluſs Berg und Ortsnamen noch die Nachklänge hievon; wie
Frudeniz — Frenz⸗Bach — Rubenich Raming⸗Bach Pieznich

Piesling⸗Bach Stirniche — Steyerling⸗Fluſs rawiz;
Pyrgas; Windisgerſten A. 3 die Kirche zu Liuzen Liezen im Ensthale
trägt den Veit, Und die Kirche zu Ternberg an der En ＋
ehedem da  8  8 Patronat Zum C

Außerdem tragen die Kirchen u: Wolfsbach bei Seitenſtätten;
St El am Berg bei Ansfelden; Holzhauſen auf der Welſer⸗Haide;
Höhenberg bei Taufkirchen; Veitsberg bei Meggenhofen; Hag AM

Hausruck 10 Ober⸗Regau; Oſternach bei Ort; Tumoltsheim bei Ried;
Veit bei Rosbach; Hauzenberg im Lande der Abtei; olfing

Im 0  ale; Tißling bei euöting; Emertsheim bei I  r
Kirchweidach bei Burghauſen; Höhndorf und Elixhauſen bei Salz⸗
urg das Patronat dieſe Heiligen, nachdem die Veits⸗Kapellen
Iu uch im Atergau, Fu Pfaffſtätt, 3u Kemating bei Haiming der
Aufklärung zum pfer gefallen ind.

Zuweilen iſt dieſer Heilige abgebildet als Knabe im Keſſel ehend;
zuweilen trägt ein Buch, auf dem ein Vogel ſitzt; manchmal hält
EL eine brennende Schale, angethan mit fürſtlicher Kleidung; b gilt
al elfer gegen die Tanzwuth und den Veitstanz

St. Aegydius, AS 1I Dprovincia Narbonensi.
„St Aegydius EX regia Graecorum Stirpe. II Gallia ⁴

A8.

770 aGd Superos translatus“ berichtet Gelenius Auch In Bayern
und Oeſterreich an die Verehrung d  S  2 V Aegydius (St Ig
baldige Aufnahme und zahlreiche Kirchen, beſonders au den Fluſs
übergängen, m einſamen rſt und Jagdrevieren oder in der Nähe
derſelben wurden ihm im 11 und Jahrhunderte zugewidmet;
denn St Aegydius ſowohl die oft gefahrvollen Ueberfahrten
über die Seen und Flüſſe (transitus aquae). wie auch da Waidwerk
5 ſchirmen und zu hüten, nicht minder auch die Spitäler und
Leproſenhäuſer. Sonach finden vir ſeinem Patronate folgende Kirchen
anvertraut St Gilgen amn Würm-See Iu Oberbayern; St Gilgen
(Kirchſtein) Waginger-Sce bei Laufen; St Gilgen anl Aber⸗See
bei St olfgang, 11 Vasto foresto; Alt-Auſſee In Steyermark;
Malching und Antieſenhofen Am 38  —7 St Aegyd bei Paſſau Am In
Otensheim und Grein an der Donau; Aigen bei Wels an der Traun;
Vecklabruck; dann Gilgenberg QAm eilhart; St Aegydi bei Engel⸗
hartszell Am Paſſauer⸗Wald; Straßkirchen M Lande der i
Ober⸗Kapell an der Rana; Peilſtein; Schenkenfelden; Gutau Am

Freiwald; Hohenſtein ann Saume (8 Pulgarner⸗Waldes In der
Pfarre Gallneukirchen; Niedern-⸗Hag Am Hausruck N



85⁵²
Kaiſer Hart —— roße, ein Liebhaber de Waidwerkes, ſoll die

Reliquien es hl. Aegyd Tolouſe erhoben, allenthalben mit ſichgeführt und Iu ſeinem Jagdgezelte zur Verehrung aufgeſtellt habenWahrſcheinlich bot der bei N ürn Ee1 Eene Re chdem großen Kaiſer öfters eine Erholung mit „Waidmanns Heil,“die dortige Aegydien-⸗Kirche und die nachmalige Abtei
herrühren mag Der Heilige erſcheint mit einer Hirſchkuh zur Seite,vel ihm während ſeines Einſiedlerlebens lange Zeit Nahrung und
Geſellſchaft leiſtete E gilt al Patron gegen die Unfruchtbarkeit.
St. Leonardus. discipulus 81 Remigii, conféssor,Abt und Ordensſtifter.

Er räg I der inen Hand den Hirtenſtab, in der anderen
gelöste eſſeln; ein zahme  2 Reh ſchmiegt ſich an ihn, eine bewaldete
Landſchaft umgibt ihn Er ward im Jahre — 490— geboren; ſein Vaterſtand Hofe 68 Königs Chlodwig; hl. Remigius wardLeonhard erzogen, Unterrichtet und endlich Prieſter geweihtSo Y & QAus ſeiner einſamen Zelle In die Velt hinaus, unterdas In den Wäldern und auf den weiten Fluren; E Dar
rationeller Landwirt, aber Ni im modernen Sinne; Er predigte,U die Heilkunde NI Menſchen und Thieren, die Gefangenenaus  . und ſpendete allenthalben Tro und In der Abtei Limogesſchloſ C ad. ——  — die An Een

Leonhard wurde auch In Deutſchland, In Bayern undOeſterreich einer der populärſten Landesheiligen, ein Vermächtnisder im Ind Jahrhunderte eingewanderten Alemannen und
Franken. Wer zählt die dieſem, vom insbeſondere als Vieh⸗atrone hochverehrten Heiligen erri
Häuſern und an den Wegen?

chteten Altäre und Bilder In Kirchen,
Viele ihm geweihte Kirchen ſind wohlhabend,‚ und zählen zuden beſuchten Wallfahrten. Die St Leonhards⸗Kirchen nächſt Aigen

— In; Geiersberg; Neukirchen bei Frankenburg; Teſſelbrunn;Hl Leiten bei Petenbach; Nusbach; St Leonhard nächſt Spital
aAm yhrn; St Leonhard bei Uſſee; Kremszell hei Achleiten;St Leonhar bei Pucking; St Leonhar Am Freiwald; Pöſenbachbei Feldkirchen; St Leonhard bei Sarleinsbach 2 ſtammen aus
dem und Jahrhunderte; die Kirche 3u Peilſtein 99 neben
dem Patronate zum hl Aegydius auch jenes hl. Leonhard;Iim Kreuzgange — Stiftes Kremsmünſter ſtand ein
Heiligen Aegyd und Leonhard geweihte Kapelle. ſtmals die den

8 Margaritha. VITRgO & martyr Antiochiae.
SOte hat als Vorbild einer wahrhaft ritterlichen Jungfrau den

Lindwurm zu ihren Füßen, rag auf dem Haupt eine Krone, In


